
Eigentlich wollte die Stadt die
Geh- und Radwege breiter ge-
stalten.Dafür hätten die anlie-
genden Firmen Grundstücksflä-
chen an die Stadt abtreten müs-
sen, wozu sie laut Bauverwal-
tung nicht bereit waren.Nun will
die Stadt versuchen, die zur Ver-
fügung stehende Fläche inner-
halb der Grundstücksgrenzen
besser zu nutzen.

Ein separater Radweg ist aus
Platzgründennichtmöglich.Auf-
grund der Schwerverkehrsbelas-
tung sind auch keine Radfahr-
streifen auf der Straße umsetz-
bar.Nunwill die Stadt einenbeid-
seitigen gemeinsamen Geh- und
Radweg einrichten. Die Beleuch-
tung entlang des Weges wird
ebenfalls erneuert. Am Ende des
neugestalteten Bereichs Rich-

tung Berliner Platz geht es dann
wieder in die zweistreifige Ver-
kehrsführung über.
Eine Umleitung für alle Bau-

phasen wird ausgeschildert.
Während der Bauarbeiten sind
Verkehrsbehinderungen unver-
meidbar, sagt die Stadt.
Unter www.luebeck.de/geni-

nerstrasse gibt es aktuelle Infor-
mationen. hvs

In diesem Bereich wird die Geniner Straße ab April saniert. Foto: Hansestadt Lübeck

Neue Baustelle: Auf der
Geniner Straße wird es eng
Arbeiten beginnen am 15. April – Umleitung über die Straße Hinter den Kirschkaten.

lübeck.Die Hansestadt Lübeck
will die Geniner Straße moderni-
sieren. Dafür wird die wichtige
Verkehrsader auf einer Länge
von 620 Metern gesperrt. Auto-
fahrer müssen einen Umweg
über die Straße Hinter den
Kirschkaten nehmen.
Los geht es am 15. April. Der

betroffene Bereich beginnt 150
Meter östlich der Siemensstraße
und reicht bis zur Einmündung
Hinter denKirschkaten.Wenn al-
les glatt läuft, sollen die Arbeiten
im September abgeschlossen
werden. Wetterbedingt kann es
zu Verschiebungen kommen,
sagt die Stadt.
„Die Erneuerungder Fahrbahn

ist erforderlich, um die Ge-
brauchsfähigkeit und Verkehrssi-
cherheit zu gewährleisten“,
schreibt die Lübecker Stadtver-
waltung in einer Mitteilung. Der
aktuelle Fahrbahnaufbau ent-
spreche zudem nicht mehr den
geltenden Richtlinien und sei
unterdimensioniert.
Die Fahrbahn erhält durchgän-

gig zwei Fahrstreifen mit einer
Breite von jeweils 3,25Meter,was
insgesamt 6,50 Meter entspricht.
DieGeh- undRadwegewerden in
Pflasterbauweise angelegt. Sie
sollen 2,50 Meter breit werden
sowie einen zusätzlichen halben
Meter breiten Trennstreifen zur
Fahrbahn erhalten. Dieser wird
lautStadt ineinerdunklerenPflas-
terfarbe kenntlich gemacht.

Kinderspielplatz ist
jetzt ein Erlebnisort
lübeck. Rechtzeitig zu den Os-
terfeiertagen wird der neugestal-
teteKinderspielplatzOstpreußen-
ring freigegeben. Nach fünf Mo-
naten Bauzeit ist amOstpreußen-
ring ein neuer Spielraum und Er-
lebnisort für Kinder, Jugendliche
und ihre Familien entstanden.
Wie bei allen neu angelegten
Spiel- und Freizeitflächen wurde
ein besonderes Augenmerk auf
die Teilhabe aller, sowie die inklu-
sive Ausgestaltung der Flächen
und der Geräte selbst gelegt.
Zentral befindet sicheinegroß-

zügige Sandspielfläche, in der
nicht nur viel Raum für Sandspiel
besteht. Dort befinden darüber
hinaus auch mehrere große
Spielgeräte sowie Findlinge zum
Klettern, Rutschen, Balancieren
und Bewegen. Die ganze Spiel-
platzanlage wird durch einen ge-
pflastertenWeg geteilt, der nicht
nur ein barrierefreies Vorankom-
men ermöglicht, sondern auch
einzelne Geräte und Stationen
innerhalb der Sandfläche roll-
stuhlgerecht anbindet.
Durch die bewusste Auswahl

der Geräte mit flachen Einstiegs-
podesten und den
Möglichkeiten zum
Festhalten, sind die
Spielelemente fürbe-
wegungseinge-
schränkte Menschen
selbstständig erreich-
und benutzbar.
Alle Zu- und

Durchwegungen
sind durch verschie-
dene Farben und
unterschiedliche
Oberflächen gut
taktil und visuell

wahrnehmbar. Nestkorb- und
Himmelsschaukel, Reckstangen
und Tischtennisplatte sorgen für
weitere vielfältige Bewegungs-
möglichkeiten. Die Sinneserfah-
rungen Hören, Tasten, aber auch
Riechen und Schmecken werden
ebenfalls thematisiert und geför-
dert. Durch Klangelemente an
denneuenGeräten,unterschied-
liche Oberflächen sowie die
Pflanzung verschiedener Duft-
undBlühsträucher undGehölzen
mit essbaren Früchten können
unterschiedlichste Sinneserleb-
nisse geschaffen und für zusätzli-
che Beschattung gesorgt wer-
den. In den Randbereichen der
großzügigen Sandspielfläche be-
finden sich Sitzmöglichkeiten,
von denen mehrere so angeord-
net sind, dass Rollstühle und Rol-
latoren daneben aufgestellt wer-
den können.
Um dem angesäten Rasen um

die Sandfläche herum noch Zeit
zumWachsen zu geben, werden
die Randbereiche noch für kurze
Zeit geschützt werden, bevor
auch diese Flächen zum Bespie-
len frei zur Verfügung stehen.

Der Kinderspielplatz ist jetzt Erlebnisort für
Kinder, Jugendliche und Familien. Foto: HL

12 LOKALES SONNABEND, 30. MÄRZ 2024


